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Nr . A Mittwoch 13. Nooemker 1922. Jahrgang XXXI.
Hnhalt.  Sitzungsberichte : Gememdcrat : Oefsentliche und vertrauliche Sitzung vom 10 . November . — Ausschuß für Personalangelegenheiten und

BeuvaltungSrcform vom 30 . Oktober . — Finanz - Ausschuß vom 6. November . — Ausschuß für Ernährung «- und WirtschaftSangelegenheiten vom 31 . Oktober.
— Allgemeine Nachrichten : SpendenauSweiS der HilSaklion . Winterkleider für Schulkinder ". — LebenSmittelverkehr : Marktbericht Uber die Woche vom 5 . bis
11 . November . — Baudewegung . — Arbeiten und Lieferungen : AnbotauSjchreibungen , Vergebungen . — Kundmachungen . — Stiftungen re. —

Eintragungen in den Lrwerbfteuerkataster.

Gemeinderst.
Weschkußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom Lv . November LSS2.
Vorsitzender : Bgm . Reumann.

L . Entschuldigte Gemeinderäte.
2 . Spenden.
S . Mitteilungen de- Bürgermeisters über die Aufstellung

von Oefen im Versorgung - Hause in Baumgarten.

Berichterstatter VB . Emmerling:
4.  P . Z. 11297, P . 3. Die Mehrkosten für die zur Unter¬

bringung derQuecksilbergletchrichteranlagein  Rodaun
erforderlichen Hochbauten im Betrage von 134 Millionen Kronen
werden genehmigt und wird hiefür ein Nachtragskredit in gleicher
Höhe , welcher im erweiterten JnvestitionSwirtschaftsplane für 1922
unter Kapitel 6 Deckung findet , genehmigt.

5 . P . Z . 11300 , P . 4 . 1. Für die Herstellung von 900
M i e t inst a l l a t i o n e n der Aktion S wird ein Nachtrags-
kredit von 148 Millionen Kronen genehmigt . 2 . Für die Fort¬
führung der Aktion „Mietinstallationen " wird ein Sachkredit zur
Herstellung von 200 Mietinstallationen der Aktion 9 mit einem
Erfordernisse von 77 Millionen Kronen genehmigt . 3 . Die Be¬
deckung der in den Punkten 1 und 2 angesprochenen Beträge
erfolgt aus dem erweiterten JnvestitionSwirtschaftsplane für 1922.
4 . Als Miete wird per Anslaß und Monat ein Betrag von
2653 X festgesetzt , welche Miete im gleichen Verhältnisse , wie
sich der jeweilige Kraftstrompreis ändert , zu erhöhen oder zu
erniedrigen ist.

S . P . Z . 11275 , P . 5 . Die Mehrkosten für die mit Ge¬
meinderatsbeschluß vom 14 . Juli 1922 , P . Z . 7265 , genehmigte
Vergrößerung der Holzbearbeitung der Hauptwerkstätte der städti¬
schen Straßenbahnen  im Betrage von 370 Millionen
Kronen werden genehmigt und wird hiefür ein Nachtragskredit
in gleicher Höhe bewilligt . Dieser ist mit dem Betrage von
193 Millionen Kronen im erweiterten JnvestitionSwirtschaftsplane
für 1922 bedeckt. Für den Restbetrag per 177 Millionen Kronen
ist im JnvestitionSwirtschaftsplane für 1923 vorzusorgen.

7 . P . Z. 11298, P . 7. Die Anschaffung einer Rollgewichts¬
wage für den Bahnhof Kai der Lagerhäuser  der Stadt
Wien wird mit dem aus dem erweiterten Jnvestitionskredite für das
Jahr 1922 , Post 1. zu deckenden Kostenbeträge von 28,368 .300 L
genehmigt.

8 . P . Z . 11299 , P . 8 . Die Mehrkosten von 76 Millionen
Kronen gegenüber dem mit dem Stadtratsbeschlusfe vom 13 . Juni
1922 , P . Z . 6287 , genehmigten Betrage von 22 Millionen
Kronen für das Magazin XIX in der Prateranlage der Lager¬
häuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind aus dem
im erweiterten Jnvestitionsprogramme für das Jahr 1922 unter
Post 7 sichergestellten Kredite zu decken.

Berichterstatter GR . Breitner:
v . P . Z . 11289 , P . 9 . Die Kosten der Drucklegung der

Schuldverschreibungen des auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses
vom 29 . September 1922 , P . Z . 9647 , aufzunehmenden
5prozenttgen Jnvestitionsanlehens  der Gemeinde
Wien im Betrage von ungefähr 17,300 .000 X werden ge¬
nehmigt . Der Emissionskurs dieser Anleihe wird normal mit
100 Prozent festgesetzt , dagegen wird im Falle der Zeichnung
durch Mittelstellen der Magistrat ermächtigt , den Uebernahms-
kurs höchstens jedoch um 4 Prozent zu ermäßigen.

Berichterstatter GR . David:
Lv . P . Z . 11268 , P . 10 . Die Ueberlassung von neun Fohlen

des städtischen Fuhrwerksbetriebes  an die Firma Max
Winter um den Preis von 10 Millionen Kronen bei sofortiger
Uebernahme der Tiere wird genehmigt . Das jüngste Fohlen
verbleibt auf Gefahr des Käufers noch drei Wochen beim
Muttertier.

Berichterstatter GR . Jser:
r I P . Z . 11269 , P . II . Die Gemeinde Wien gibt der

„Venditor ", Ges . m . b. H ., in dem zweiten Hofe des Neu¬
gebäudes unmittelbar anschließend an die östliche Einfriedung
und die Zengsgartenmaner eine Fläche von 1830 m ,̂ bestehend
aus Teilen der Kat .-Parz . 733 , 725 , 724 und 1949 , sowie das
Objekt XIII des Neugebäudes unter nachstehenden Bedingungen
in Bestand:

1. Die Bestandgabe erfolgt auf 15 Jahre vom Tage der Uebergabe de»
BestandobjekieS an gerechnet. Falls das Bestandverhältnis von der einen oder
anderen Seite nicht zwei Jahre vor Ablauf gekündigt wird , so verlängert es
sich um weitere fünf Jahre ; in diesem Falle ist aber der ZinS neu zu be¬
stimmen.

2 . Die Gemeinde Wien gestattet der Bestandnehmerin die Errichtung
eine « Lagergebäudes für Zelluloid sowie eines anschließenden Wohngebäudes
nach den vorgelegtrn Plänen unmittelbar an die ZeugSgartenmauer und be¬
willigt inSbesonderS die Mitbenützung der ZeugSgartenmauer auf die Aus¬
dehnung dieser Baulichkeiten mit der Beschränkung , daß ste in der allsälligen
Abtragung . dieser Mauerteile nicht behindert werden kann, eS ist vielmehr die
Bestandnehmerin verpflichtet , im Falle der Abtragung dieser oben erwähnten
Mauer ihre Baulichkeiten in der vorschriftsmäßigen Weise zu ergänzen . In dem
Objekte XIII dürfen feuergefährliche Materialien nicht «ingelagert werden.

8 . Für Zu - oder Umbauten an dem Lager- und Wohngebäude , die einer
baubehiirdlichcn Genehmigung bedürfen , ist die vorherige Zustimmung der Ge¬
meinde Wien unter Vorlage von Plänen einzuholen.
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